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Mobile Jugendarbeit – Oststadt Leer 

Mobile Jugendarbeit ist ein sozialraumorientierter Jugendberatungsansatz und 

richtet sich an junge Menschen, für die die "Straße" ein zentraler Lebensort ist. 

In der Regel werden diese Jugendlichen von anderen sozialen Einrichtungen 

nicht mehr erreicht. 

Aus diesem Grund begeben sich die Mitarbeiter der Mobilen Jugendarbeit 

in deren Lebenswelt, und versuchen gemeinsam Alternativen zu erarbeiten, 

welche ein minder gefährdendes Leben ermöglichen. 
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Eine Alternative zur Straße! 

                In den Jugendräumen findet der offene 

Betrieb statt,                      Jugendliche haben die Möglichkeit ihre  

vom Gericht verhängten Sozialstunden direkt im  

Projekt abzuleisten, 

und die Intensivbetreuung 

in fast allen Bereichen 

wird hier geleistet. 
 

Seit 2009 existieren Büro- und Jugendräume im 

Zollhaus.  



Teambesetzung 

1 Vollzeitstelle ¼ Stelle 
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Liane Körte Ralf Meyerhoff 

Streetworkerin Sozialarbeiter 



Netzwerk- & Kooperationspartner 

gefördert durch die Stadt Leer 



Netzwerk- & Kooperationspartner 
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Besucher im offenen Betrieb 

Erhebungszeitraum von 04.2009 bis 04.2012 
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Das Sonntag-Sportangebot! 

Jeden Sonntag gibt es ein Sportangebot, dass im 

Sommer im Julianenpark und im Winter in der Sport-

halle des TGG stattfindet. 
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                                                   Es hat sich eine Gruppe 

von 66 Jugendlichen herauskristallisiert, die wechselnd 

am Sportangebot teilnehmen. 

So spielen immer zwischen 

12 und 20 Jugendliche 

Fuß- und Basketball. 
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Jugendliche mit Sozialstunden 
Von 65 Jugendlichen in der Intensivbetreuung haben 

39 ihre Sozialstunden im Projekt abgeleistet. 
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Problematik: Alkohol und Drogen 
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Drogen 

Von den 65 Jugendlichen in der Intensivbetreuung verteilt sich 

der Konsum von Alkohol und Drogen wie folgt: 
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Praktikum

Bewerbung

Ausbildung

Hauptschulkurs/-abschluss

Weiterbildung BVJ BGJ etc.

Realschule

Arbeit
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www.jugendscouts-leer.de 

Öffnungszeiten Büro und Jugendräume: 
Mo. & Mi. 13.00 – 18.00 Uhr 
Di. & Do. 13.00 – 21.00 Uhr 

Telefon: 0491 – 45 44 125 

Kontakt: 

Email: info@jugendscouts-leer.de 

Anschrift:  

JugendScouts, Zollhaus, Bahnhofsring 4, 26789 Leer 
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Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit! 


